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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 18 Juni Der Kaiſer traf heute früh Uhr aus
München wieder im Neuen Palais ein und hörte von 9 Uhr
ab die lanfenden Vorträge Am Abend wird der Großfürſt
Alexis von Rußland im Neuen Palais erwartet und vom Kaiſer
verſönlich empfangen

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 18 Juni Das Abeordnetenhaus erledigte

heute die Vorlage betr die Errichtung einer Centralanſtalt
zur Förderung des genoſſenſchaftlichen Perſonal
kredits Selten hat ein Geſetzentwurf zumal ein ſolcher bei
dem es ſich wie der Abg Dr Hammacher hervorhob um
einen zum erſten male unternommenen Verſuch handelt eine ſo
wohlwollende Aufnahme gefunden wie dieſe Vorlage Wurden
auch von den meiſten Rednern Bedenken geäußert ſo betrafen
dieſelben Einzelheiten Grundfſätzliche Gegnerſchaft trat nirgends
zu Tage Der Finanz miuiſter begleitete den Entwurf mit
einer warmen Empfehluugsrede in der er gelegentlich Einwänden
begegnete die von andern Stellen vorgebracht worden waren
So hielt er dem Hinweis auf Frankreich wo ähnliche Pläne
geſcheitert ſind den Umſtand entgegen daß dort nicht wie in
Preußen an eine alte Entwickelung habe angeknüpft werden
können Letzteren Geſichtspunkt machte auch Abg Knebel
natlib geltend der auf Grund ſeiner ausgedehnten

im Rheinlande erworbenen Erfahrungen die Anſtalt
als einen erfreulichen Fortſchritt gerade auch für den Weſten
mit ſeinem entwickelten Genoſſenſchaftsweſen begrüßte Einem
Centrumsredner gegenüber der den Nutzen der Centralkaſſe für
das Handwerk in Zweifel gezogen im übrigen aber die Vorlage
hochwillkommen geheißen hatte bemerkte Abg Knebel ſchlagend
der anfängliche geringere Vortheil des Handwerks werde daher
rühren daß dieſes in der Bildung von Genoſſenſchaften hinter
der Landwirthſchaft zurückgeblieben ſei Die auch von freikonſer
vativer Seite erhobene Forderung die Anſtalt ſogleich in nähere
Verbindung mit den Sparkaſſen zu bringen wurde vom Abg
Dr Hammacher und dem Finanzminiſter als zunächſt nicht
unbedenklich zurückgewieſen Abg Gamp freikonf der im
Hintergrunde die Börſe als Verderberin des Jnſtituts lauern
ſah und Abg Graf Kanitz konſ der vor allem dem Real
kredit aufgeholfen ſehen wollte verhielten ſich dennoch beide zu
ſtimmend

Die Mellage Jnterpellation wurde ſodann im Abge
ordnetenhauſe verleſen Die Regierung ließ erſuchen die An
gelegenheit bis zur Zurückkunft des beurlaubten Kultusminiſters
ruhen zu laſſen Die Beantwortung wird vorausſichtlich am
am 26 d erfolgen

Ausbildung der Bauernktöchter
Das Königliche LandesOekonomie Kollegium hat in ſeiner

letzten Seſſion auch die Frage der Förderung des Haushaltungs
Unterrichts für die bäuerliche weibliche Jugend erörtert und in
der Sitzung vom 12 März d J nach ſtattgehabter eingehender
Berathung den nachfolgenden Antrag angenommen

Das Landes Oekonomie Kollegium erachtet zwar die Aus
bildung der ländlichen weiblichen da in der eigenen
Familie für die beſte und naturgemäßeſle Art der Erziehung
ſpricht ſich aber zugleich für die im allgemeinen landwirth
ſchaftlichen Jntereſſe dringend gebotene weitere Förderung des
Syſtems zweckentſprechender re aus

Das LandesOekonomie Kollegium erſucht den Herrn Miniſter
für die Beſchaffung der erforderlichen Mittel zu vorgedachtem
Zweck Sorge tragen zu wollen und zugleich den landwirth
ſchaftlichen Vertretungen anheimzugeben ſich eine möglichſt
wirkſame Förderung geeigneter Ausbildung der ländlichen
weiblichen Bevölkerung angelegen ſein zu laſſen

Der Landwirthſchaftsminiſter hat wie die amtliche Berl
Correſp mittheilt in Uebereinſtimmung mit dem Landes
OekonomieKolleginm das Bedürfniß anerkannt die zweckmäßige
haus wirthſchaftliche Unterweiſung von Bauerntöchtern auf dem b
vorgeſchlagenen Wege zu fördern und erachtet es ebenſo für
wünſchenswerth auch weniger bemittelten Landmädchen und
künftigen Arbeiterfrauen zu dem Lande nach Möglichkeit Ge
legenheit zu einer den Verhältniſſen entſprechenden beſſeren
wirthſchaftlichen Ansbildung zu Es iſt indeſſen nichtmöglich Unterhaltun sauſchuſſe für Haushaltungsſchulen aus

Stagatsfonds zu bewilligen weil Anſtalten dieſer Art unſtreitig
dem niederen landwirthſchaftlichen Unterricht zu dienen beſtimmt
ſind und die Unterſtützung landwirthſchaftlicher Lehranſtalten
niederen Grades 4 8 14 des Geſetzes vom 8 Juli 1875
betr Dotation der Provinzigl und Kreisverbände den Pro
vinzialverbänden obliegt Mit Rückſicht hierauf ſollen die
Provinzial Verwaltungen veranlaßt werden dem in Rede
ſtehenden Zweige des landwirthſchaftlichen Unterrichts ihre be
ſondere Fürſorge augedeihen zu laſſen dem hervortretenden
Bedürfniſſe durch weitere zweckentſprechende Ausgeſtaltung der
bereits vorhandenen Hanshaltungsſchulen c und ſoweit
erforderlich durch Neubegründung ſolcher Jnſtitute Rechunng
zu tragen oder bewährte Privat Kommunal oder Vereins
Anſtalken dieſer Art zu unterſtützen und lebensfähig zu er
alten Jnſoweit andere gemeinnützige öffentliche Anſlialten

vorhanden ſind in welchen weiblichen Gelegenheit
zu praktiſcher Beſchäftigun in der Hauswirthſchaft der
Gärtnerei und dem Gemüſebau der Molkerei uſw ſowie in
der Pflege von Kindern und Kranken geboten werden kann
wird empfohlen Haushaltungsſchulen an ſolche Anſtalten au
ulehnen um auf dieſe Weiſe die prakliſche Ausbildung der

chülerinnen möglichſt ſicher zu ſtellen Der Landwirthſchafts
miniſter hat außerdem ſeine Bereitwilligkeit erklärt aus den
ur Förderung des Molkereiweſens ihm zur Verfügung
tehenden Mitteln ſolchen de und ähnlichen Lehranſtalten welche dieſen weig des Unterrichts pflegen ſnr

trafen mit dem gleichen
und Prinz Ernſt von Sachſen Altenburg
e wird der Großherzog von Sachſen Weimär
erwartet
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deſſen Zwecke Beihilfen zu bewilligen Da anzunehmen iſt
daß Haushaltungsſchulen für Landmädchen meiſt auch die
Ausbtidung im Molkereibetrieb bezwecken ſo wird es auf dieſe
Weiſe möglich dieſen Anſtalten auch aus Staatsmitteln eine
Unterſtützung wenn auch nur in mäßigen Grenzen zuzu
wenden

Zur Affaire Kotze
Der Ceremonienmeiſter von Schrader veröffentlicht in

der Poſt folgende Erklärung
Durch verſchiedene Zeitungen geht die Notiz daß der

Ceremonienmeiſter von Kotze durch ein Ehrengericht frei
geſprochen mich wegen wiſſentlich falſcher Denunciation bei der
Staatsanwaltſchaft zur Anzeige gebracht habe und daß die
von ihm herbeigeführten Sühneverſuche des Schiedsmannes
durch mein Nichterſcheinen vereitelt ſeien Dieſe Notiz iſt
dahin richtig zu ſtellen 1 Ueber Herrn v Kotze hat bisher
nur das Kriegsgericht geſprochen die Entſcheidung des Ehren
gerichts ſteht dagegen noch aus 2 Herr v Kotze hat bei der
Staatsanwaltſchaft nicht wegen wiſſentlich falſcher Denunciation
ſondern wegen des von mir ausgeſprochenen Verdachts der
Thäterſchaft bezüglich der anonymen Briefe die Strafanzeige
erſtattet Die Staatsanwaltſchaft hat dieſe Strafanzeige
zurückgewieſen mit der Motivirung daß die Umſtände
unter denen ich meinem Verdacht Ausdruck gegeben
das Vorhandenſein einer Beleidigung ausſchlöſſen 3 Den
Vorwurf einer wiſſentlich falſchen Denunziation hat Herr
v Kotze dagegen in dem kriegsgerichtlichen Verfahren erhoben
in Bezug hierauf äußert ſich die Staatsanwaltſchaft nach
Prüfung der Akten in Uebereinſtimmung mit dem kriegs
gerichtlichen Urtheil wörtlich dahin daß von einer wiſſentlich
falſchen Denunziation nicht die Rede ſei und daß die Wahr
haftigkeit meines Zeugniſſes in keinem Punkte einem Zweifel
begegne Daß ich bei diefem Sachverhalte keine Veranlaſſung
nehmen konnte die ſpäter an mich herangetretenen Sühne
verſuche eines Schiedsmannes zu berückſichtigen und die von
Herrn von Kotze angeſtrebte Entſcheidung des Schöffengerichts

muß bedarf wohl keiner Erörterung Freiherr
Schrader

Verſchiedene Mittheilungen
Das Stöcker ſche Volk ſchreibt Mehreren Unterzeichnern

der im Volk veröffentlichten Erklärung evangeliſcher
Geiſtlicher gegen die Umſturz vorlage iſt von ihrem b
Konſiſtorium ein Verweis ertheilt worden Das Volk be
merkt dazu Soweit iſt es alſo mit unſerem Staatskirchenthum d
ſchon gekommen daß es den Geiſtlichen verwehrt wird ihre t
Meinung über eine Geſetzesvorlage zu äußern Ueber ja
aber gegen nein

Der Kultusminiſter Dr Boſſe hat ſich nach günſtig be
endeter Kur am 17 d auf einige Tage von Karlsbad nach
Bayern begeben Wie auch die Kreuzztg hört gedenkt er
Ende dieſer Woche nach Berlin zurückzukehren

Jn der Landesverſammlung des Evang Bundes für
Württemberg wurde am Dienstag folgende Erklärung ein
ſtimmig angenommen Die Evangeliſchen Wurttembergs erwarten
von ihren Vertretern im Landtage daß ſie weder in der Frage
der Mönchsorden noch in der der Religionsrever
ſalien dem Centrum irgend welche Zugeſtändniſſe machen

Lübeck 18 Juni Eine Verſammlung der Kaufmann
ſchaft nahm heute eine Reſolution an durch welche ſich die
Kaufmannſchaft gegen alle Beſtrebungen an Stelle der alleinigen
Goldwährung eine Doppelwährung zu ſetzen erklärt
Der Präſident der Handelskammer Hermann Lange wurde
wiedergewählt

T

Die NordOſtſee Kanal Feierlichkeiten
Der Kaiſer hat zu den Eröffnungsfeierlichkeiten des Nord

Oſtſee Kanals die Marinemaler Hans Bohrdt nnd C Saltz
mann eingeladen

Die Kaiſerin hat zu ihrem tiefſten Bedauern wegen heftiger
neuxalgiſcher Schmerzen die Reiſe nach Hamburg auf
geben müſſen hofft aber noch ſich zu den Feſtlichkeiten direkt
nach Kiel begeben zu können

Hamburg 18 Juni Der Großherzog von Mecklen
urg Schwerin und der Erb Großherzog vonMecklenburg Strelitz ſind mit über eine Stunde Ver

ſpätung heute nachmittag 5 Uhr 5 Min hier eingetroffen Fefug
Zuge ein der Erbprinz J hiöt

m r

Blankenburg am Harz 18 Juni Der Regent Prinz
Albrecht reiſt heute nachmittag nach Hamburg zur Eröffnung
des Nordoſtſeekanals

München 18 Juni Prinzregent Luitpold und Prinz
Ludwig ſind heute früh 6 Uhr in Begleitung der Miniſter

rhr v Crailsheim Dr v Riedel und Frr v Feilitzſch mittels
onderzuges nach Hamburg abgereiſt
Londort 18 Juni Der Großherzog von Heſſen und

der H r von Sachſen Koburg Gotha begaben ſich
heute nach Hamburg zur Theilnahme an der Eröffnungsfeier des
Nord Oſtſeekunals

Vonn 18 Juni Die Prinzen Friedrich Heinrich und
Joachim Albrecht reiſten mittags nach Kiel

Der erſte Theil der offiziellen Feſtlichkeiten der ſich in Ham
burg abſpielt hat bereits ſeinen Anfang genommen Es liegen
darüber folgende telegrayhiſche Meldungen vor

Hamburg 18 Junt Jn den die Alſter umgebenden Straßen
und an der Elbe entwickelte ſich ſchon früh ein reges LebenViele Straßen waren während der Nacht geſchmütt worden
Ganz beſonders zeichnen ſich aus Rödingsmarkt Alterwall
Neuerwall und der Graskeller wo Triumphbogen bekränzte
Maſtbäume Tannenbäume Eichenlaub und Banner
reichlich angebracht ſind Bei herrlichem Wetter unternahmen
etwa 100 Vertreter der Preſſe auf dem Dampfer Fackenthal
eine Segrt durch ſämmtliche Häfen Der Dampfer fuhr
egen 10 Uhr ab An Vord befanden ſich ige
erren die über alles re bereitwillig Ausunft ertheilten Namentlich waren die ausländiſchen Vertreter

über die Großartigkeit der Hafenanlagen höchſt erſtaunt und
beſonders erfreut wenn ſie beim Paſſiren der vielen ausländiſchen
Kriegsſchiffes eines Schiffes ihrer Nation anſichtig wurden Jn
fröhlichſter Stimmung landeten die Theilnehmer gegen 12 Uhr
in St Pauli an der für das morgige Paſſiren des Kaiſers
wundervoll geſchmückten Landungsbrücke und begaben ſich zu
Fuß zum Konzerthaus Ludwig wo im Garten das Frühſtück ein
genommen wurde

An dem Frühſtück nahmen 130 Mitglieder der Preſſe thell
Eine Militärkapelle konzertirte während der Tafel Von offiziellen
Toaſten war abgeſehen worden nur Watſon London hielt eine
engliſche Anſprache namens aller Engländer und toaſtete auf die
hamburger Kollegen Das Frühſtück nahm einen animirten Ver
lauf Um 2 Uhr beſtiegen die Theilnehmer fünf bereitgeſtellte
Wagen der Hamburg Altonger Pferdebahn und fuhren zu
einem Beſuch der Börſe Nach einem Ruündgange über die
Gallerien wobei die Leſeſäle der Börſenhalle eingehend beſichtigt
wurden begab ſich die Verſammlung über den zwiſchen der Börfe
und dem Rathhaus belegenen Ehrenhof in das Rathhaus wo
unter Führung zweier Rathsbaumeiſter alle Feſträume die für
das Kaiſerfeſt ſpeziell hergerichtet und ausgeſchmückt ſind be

Um 6 Uhr wird ein Diner im Hamburger Hof
attfinden

Hamburg 18 Junk Als vor Jahresfriſt der 3 allgemeine
deutſche Journaliſten und Schriftſtellertag in Hamburg ver

ſammelt war faud das liebenswürdige Entgegenkommen der Be
hörden und die Umſicht und Thatkraft des arg Preßaus
ſchuſſes von allen Seiten beſondere Anerkennung Den geſtrigen
Empfangsabend für die hier weilenden Journaliſten durchwehte
der gleiche Geiſt Ueber 200 Vertreter der in und aus
ländiſchen Preſſe waren der Einladung des hieſigen Preßaus
ſchuſſes zu einem Jmbiß und Beiſammenſein in der freundlichen
Alſterluſt gefolgt um alte Bekanntſchaften zu erneuern

neue anzuknüpfen Von Anfang an war die Feſtſtimmung eine
ſehr gehobene und ſtieg mit jeder Anſprache Der Direktor der
Hamb Börſenhalle, Roſatzzin begrüßte die Erſchienenen und

wies zugleich auf das Entgegenkommen des Senats und der
Behörden hin Senator Hachmann hieß in längerer Anſprache
die Preſſe namens des Senats willkommen Sein Hinweis auf
die hohe Aufgabe der Preſſe in dieſen Tagen die wirthſchaft
liche Bedeutung des Kanals ſeine Tragweite für den inter
nationalen Verkehr zu erfaſſen und in allen Erdtheilen zum all
gemeinen Verſtändniß zu bringen desgleichen der Wunſch daß
jeder von Hamburg die froheſten Eindrücke mitnehmen möge
faud lebhaften Widerhall Redactenr Büſching vom Ham
urger Korreſp betonte in ſeiner namens der hieſigen Journa

liſten und Schriftſteller gehaltenen Begrüßungsrede den Charakter
es ganzen Feſtes als einer Friedensfeier bei der die Ver
reter der Preſſe nicht fehlen dürften die mit denWaffen des Geiſtes für die Jdeale der Menſchheit kämpfen

und in unabläſſiger Arbeit für Völkerglück d h für Völker
frieden wirken Nachdem Redacteur Dernbur vom
Berliner Tageblatt dem Dank der Gäſte lebhaften Ausdruck

gegeben folgten in allen Sprachen herzliche Worte des Dankes
und der Anerkennung nach der Reihe erhoben ſich ein Jtaliener
Spanier Ruſſe Ungar Holländer Schwede Pole Franzoſe und
Schweizer Hochrufe in jeder Sprache bald Elienrufe bald
das kurze ſchwediſche Hurrä hurrä wechſelten und beſonders leb
haften Widerklang fand das Wort des franzöſiſchen Vertreters
daß aus allen Sprachen heute la langue des coeurs die e
der Hexzen herausklinge Nachdem noch dem hamburger Pre
ausſchuß ein begeiſtertes Hoch dargebracht war wurden gegen
11 Uhr zwei Alſterdampfer beſtiegen Durch die Lombards
brücke ging es nach der Binnenalſter zu der neuen Alſterinſel
deren Probebeleuchtung einen feenhaften Anblick bot Die Ufer
felfen der Jnſel die Feſthalle der Leuchtthurm alles mit zahl
loſen Glühlampen beſetzt die architektoniſchen Formen durch die
geſchickt vertheilten Lichtquellen gehoben ein großes Vicht
meer Weit hinaus warf von der Plattform des Leucht
thurms ein Scheinwerfer das elektriſche Licht und vom
Ufer her beleuchtete vom Dache des Hotel St Petersburg
ein zweiter Scheinwerfer die Waſſerfläche und die Ufer Am
meiſten Staunen und Bewunderung rief das Kaiſerzelt neben
dem Hauptfeſtbau hervor lichtblau ausgeſchlagen auf einer
kleinen Höhe gelegen mit elektriſchen Glühkörpern zauberiſch er
hellt ſo zog es aller Blicke auf ſich Den Voden bedecken
Teppiche und koſtbare Felle zierliche Sommer Möbel von
feinſtem Geflecht machen das Ganze traulich überall zeigt ſich
die für hamburger Wohnungen charakteriſtiſche Verbindung von
einfach und koſtbar
Während der ganzen Probebeleuchtung war die Jnſel von

zahlloſen Ruderbooten umlagert Und an den Ufern ſtanden
nach vielen Tauſenden zählend dichtgedrängte Menſchenreihen
erſt als die Lampen und Lichter um Mitternacht erloſchen ver
zog ſich langſam die ſtaunende Schaar Wenn ſchon die Tage
der Zurüſtung und Vorbereitung ſolchen Verlauf nehmen und
die Stimmung der Pepzen Stadt eine derart iſt welcher

ubel wird bei der morgigen Foier herrſchen Möge der
el daſſelbe ſtrahlende Sonnenlicht ſpenden wie heute vor

mittag
2

Ausland
Oeſterreich Nugarn Eine Miniſterkriſe iſt nun that

ſächlich vorhanden Jnfolge des von dem Klub der Ver
einigten deutſchen Linken gefaßten Beſchluſſes war der
Fall der Kriſe für das Miniſterium Windiſchgrätz gegeben
Den wiener Blättern zufolge hat der Miniſterpräſident Fürſt
Windiſchgrätz in der Audienz beim Kaiſer am Diens
tag vormittag formell die Demiſſion des Geſammt
kabinets überreicht Jm Abgeordnetenhaufe beantragte am Dienstag der Jungtſcheche Kaizl
unter Hinweis auf die parlamentariſche Lage die Sitzungen ſo
lange zu unterbrechen bis die Kriſis beigelegt oder eine proviſo
riſche Abmachung aller Parteien über die Fortführung der Staatsge
ſchäfte getroffen iſt Der Aufret wurde in namentlicher Abſtimmung
mit 144 gegen 63 St abgelehnt Foregger Kraus Morre
und Genoſſen beantragten die Geſchäftsordnung dahin abzuändern daß als Verhandlungsſprache des Hauſes die t
Sprache feſtgeſtellt wird Der Antrag wurde dem Geſchäftsrege atte zugewieſen Sodann wurde die Debatte
über die Steuerreformvorlage gr

Die Wiener Zeitung veröffentlicht eine Kundmachung dere n r welche die Abſuhr



und den Abtrieb von Sch weinen aus Wiener Neu
ſtadt wegen der auf dem dortigen Borſtenviehmarkte kon
ſtatirten Schweineſeuche unterſagt

rankreich Der Präſident Faure hat am Montag folW kann an den Kaiſer von Rußland geſandt
Der Botſchafter Baron hen hat mir ſoeben die

Inſignien zum AndreasOrden übermittelt welche Euer u
ſiät die Güte gehabt haben mir zu verleihen Tief gerührt
durch das neue Pfand der Freundſchaft welches Euer Maje
ſtät heute in meiner Perſon 42 ten haben drängt es mich
Euer Majeſtät ohne Verzug dafür meine aufrichtige Daukbar
keit auszuſprechen Die Katzbuckelei vor Rußland kann ja
nicht weit genug getrieben werden

Jtalien Der Miniſterpräſident Crispi iſt von ſeinem
Unwohlſein vollkommen wiederhergeſtellt Am Dienstag wohnte
der Miniſterpräſident der ganzen Kammerſitzung bei welche
ohne jeden Zwiſchenfall verlief

Dänemark Der König die Königin der Kronprinz
die Kronprinzeſſin die Prinzeſſin Louiſe und Prinz Waldemar
mit Gemahlin trafen am Dienstag mittag an Bord des in
Kopenhagen vor Anker liegenden engliſchen Dampfers
Tantallon Caſtle ein woſelbſt ein Déjeuner dinatoire ſtatt

fand Der König führte die Gemahlin Gladſtones zu Tiſch
Gladſtone die Königin Außerdem nahmen an der Tafel
theil Der Miniſterpräſident Reetz Thott und der r
Geſandte Scott Gegen Schluß der Tafel brachte der König
einen Togſt auf die Königin Victoria aus Gladſtone dankte
mit einem Trinkſpruch auf die däniſche Königsfamilie Auch
die Königin gab in einer Anſprache der Freude Ausdruck daß
ſie Gladſtone wiedergeſehen habe Den letzten Toaſt hielt
Gladſtone auf die Zukunft Dänemarks Nach der Tafel be
gab ſich die königliche Familie auf Deck wo ſchottiſche National
tänze getanzt wurden m 3 Uhr verließ die königliche
Familie den Dampfer dorgen begiebt ſich letzterer nach
Kiel

Belgien Die Repräſentantenkammer nahm am
Dienstag einen Zoll von 5 Fres per 100 kg anf Baumwoll
fäden an welche mindeſtens zu 20 Prozent mit Wolle ver
meugt ſind

Spanien Die nächſte Truppenſendung nach Kuba
wird umfaſſen ſechs Schwadronen Kavallerie zwei Batterien
und 25 Bataillone zu je 1000 Mann Dieſe Batgaillone ſollen
ebildet werden aus den erſten Bataillonen der einzelnen
degimenter Der Jmparcial meldet aus Havang die Auto

nomiſten und mehrere Führer aus dem früheren Kriege ſeien
in Puerto Principe zuſammengekommen um die Lage auf Kuba
zu prüfen Sie hätten erkannt daß es den Separatiſten an
Grundlagen fehlte um den Kampf fortzuſetzen und würden
eine Abordnung nach Sant Jago ſenden um Gomez zu rathen
den für das Land unnützen Kampf aufzugeben

Oſtafrika Der Times wird aus Sanſibar vom 17 d
gemeldet Da das britiſche Ultimatum von dem
Araber bruck ben Raſchid unbegchtet gelaſſen worden iſt
wurden geſtern in Jakaungu 350 eingeborene Soldaten 300
Matroſen und 3 Kanonen gelandet Gongora wurde ohne
Widerſtand beſetzt Magpie iſt nach Malindi abgeſandt
worden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

77 Sitzung vom 18 Juni 11 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung des Geſetz

entwurfes betreffend Errichtung einer Ceutralauſtalt zur

Förderung des h e hFinanzminiſter Dr Miquel Die Centralanſtalt ſoll nur im
beſchränkten Maße als eigentliche Staatsanſtalt gelten anderer
ſeits muß der Staat auf die Verwaltung Einfluß haben Sie
hat nicht den Zweck die freie Entwicklung der Genoſſenſchaſten
zu hemmen ſondern vielmehr zu fördern Die Regierung be
trachtet die Entwicklung des Genoſſenſchaſtsweſens die ſich an
knüpft an die Thätigkeit der hochverdienten Männer Schnulze
Delitzſch und Raiffeiſen als im höchſten Grade heilſam ſie will
dem Genoſſenſchaftsweſen nicht eine andere Entwicklung ge
wiſſermaßen aufoctroyiren Daß das Prinzip der Selbſthilfe
und Selbſtverwaltung anzutaſten nicht in unſerer Abſicht liegt
auch nicht die Folge dieſer Einwirkung ſein wird wird die
Zukunft zeigen Wir haben in der Gegenwart Eile mit der
genoſſenſchaftlichen Entwicklung aber ein Haupthinderniß inkapitalarmen Ländern iſt die Kiage woher bekommen wir die

Mittel Jn der Konferenz die wir mit ſachkundigen Männern
abgehalten haben wurde das Bedürfniß nach Mithilfe des
Staats auerkannt Es handelt ſich um die Erleichte
rung des Perſonalkredits der Mittelſtände deren
Hebung eine r i Aufgabe iſt Die wachſende
Berſchuldung des Grundbeſitzes liegt an der mangelnden Orga
niſation des Perſonalkredits Der Perſonalkredit iſt der Kredit
der Ordentlichen Den Grund und Boden kann auch der lieder
lichſte Wirth belaſten Wenn wir jemals zur Reform des Real
kreditweſe zur Feſtſetzung einer Verſchuldungsgrenze gelangen
wollen t müſſen wir vorher eine durchgreifende Organiſation
des Perſonalkredits anbahnen Unſer Jdeal wäre wenn die
kleinen Genoſſenſchaften ſich zu Verbänden zuſammenſchlöſſen die
nicht bloß Reviſionsverbände ſind Bisher fehlte es dazu den
Genoſſenſchaften an Mitteln Hier und da haben Preßſtimmen
das Bedürfniß ſtaatlichen Eingreifens r Nun kann aber
nicht beſtritten werden daß manchmal in einigen Monaten hohe
Anforderungen an die Genoſſenſchaften hinſichtlich des Kredits
geſtellt werden in anderen Monaten aber gar kein Bedürfniß
vorhanden iſt Die Genoſſenſchaften waren genöthigt ſich an
Privatbanken zu wenden Das geplante Jnſtikut ſoll dieſe Ver
ſchledenheiten ausgleichen Die vorliegende Aufgabe kann weder
die Seehandlung noch die Reichsbank erfüllen Sie paſſen ſich
der Eigenthümlichkeit des landwirthſchaftlichen Betriebes nicht an
Die Reichsbank kann nicht auf längere Zeit etwa auf ein halbes
Jahr Darlehen gewähren Das Inſtitut wird vielleicht An
regung er daß die beue Kreiſe ſich zuſammenſchließen um
den Kredit den der Einzelne nicht erlangen kann durch die Geſammt

t r e Bee in regen die Vorlage denn durch privateThätigkeit iſt bei uns die Enſicht ſchon weit verbreitet wie werthvoll

die Zuſammenfaſſung der Einzelkräfte iſt Später kann auch in Er
wägung gezogen werden ob dies Inſtitut auch für das Spar
kaſſenweſen nutzbar gemacht werden kann Ob der Plan ge

pat hängt ja nicht allein von den Paragraphen des Geſetzes
jondern hauptſächlich von einer ſachkundigen Verwaltung ab
Die Perſonenfrage ſpielt hier eine weſentliche Rolle Das Haus

e durch Annahme der un beweiſen daß es nicht blos
8 e Mir pen Mittelſtand ſondern auch eine heilſame

all
bg Pleß Ctr Wenn ich mich auch gegen die Vorlage gemeldet habe ſo ſtehe ich derſelben doch im ganzen t

er ett er Staat beweiſt daß er ſich wenn auch ſpät
einer Pflichten gegen diejenigen erinnert die ſeiner Hilfe am

Zeilen edürfen die Landwirthe und Handwerker Man wird
in der Kommiſſion darauf ſehen müſſen daß die Vorlage auch
den gewerblichen Korporagitonen zu gute kommt Will man dem

andwerkerſtand Hilfe bringen ſo ſorge man zunächſt dafür daß8 ſich rer Als Redner e über vieſen Punkt länger
verbreitet fordert ihn der Präſident v Köller auf bei derSache zu i ſo es ſich hier nicht um eine Organifation des

andwerks handlee Kuebel nl Darin daß dieſe ver ſich an die bis
herige Organiſation der Genoſſenſchaften anſchließt ſehe ich die
vielverſprechende Zukunft Der Kleinbetrieb hat die Genoſſen
ſchaften nöthig wenn er gegenüber dem Großbetriebe lebensfähig bleiben von Die Beſchaffung und die Nutzbarmachung von

Geld iſt ja die Hanuptſchwierigkeit ſolcher Genoſſenſchaften Bei
uns im Weſten iſt die Nachfrage nach Geld nicht ſo groß wie
das Angebot im Oſten iſt es umgekehrt es muß alſo ein Aus
leich ſtattfinden und in dieſer tigen erblicke ich in derVorlage einen außerordentlich glücklichen Griff der Regierung

Meine Bedenken gegen die Vorlage ſind nur zee ich hoffe
daß die Kommiſſion zur Beſeitigung derſelben beiträgt und be
antrage deshalb Ueberweiſung an eine Kommiſſion von 14 Mit
gliedern Beifall

Abg Gamp frk Seit Jahren haben wir um die Anerkennung
des Grundſatzes gekämpft daß die Reichsbank für den ländlichen
und gewerblichen Kredit nicht ausreicht Es freut mich daß die
Regierung jetzt auch dieſer Meinung iſt Große wirthſchaftliche
Vortheile wird man ſich von der Vorlage nicht verſprechen
können aber politiſch iſt ſie von Bedentung inſofern als der
Staat die Verpflichtung zur Hebung des ländlichen Perſonalkredits
anerkennt Die SchulzeDelitzſch ſchen Genoſſenſchaften reichen
für die Befriedigung des Kreditbedürfniſſes der Handwerker nicht
aus namentlich nehmen a einen viel zu hohen Zinsfuß Auch
für den landwirthſchaftlichen Perſonalkredit beſtehen viel zu hohe
Zinſen Allerdings habe ich erhebliche Zweifel ob die gegen
wärtigen Vereinigungen als eine zweckmäßige Grundlage an
zuſehen ſind Der große Mangel der Vorlage beſteht darin daß
ſie Staatsmittel verwenden will um einem nur geringen Theile
der Landwirthſchaft zu helfen Das neue Jnſtitut wird mit
Nothwendigkeit zu der Pflege des Perſonalkredits in Bezug auf
den Wechſel und Lombardverkehr gelangen müſſen aber immer
nur inſofern als ſich dies mit den anzuſtrebenden Zielen ver
einbart Man ſollte die Befugniſſe des Jnſtituts auch genauer
abgrenzen Durch die Betheiligung der Genoſſenſchaften werden
die Kreiſe denen man zunächſt helfen will auch materiell heran
gezogen man tritt in innigeren Verkehr mit ihnen aber anderer
ſeits ſchadet dies inſofern als das Jnſtitut der geſammten Land
wirthſchaft nicht aber blos dem in Genoſſenſchaften organiſirten
Theile derſelben zu gute kommen ſoll Jm allgemeinen ſtehe ich
der Vorlage trotz der Bedenken die ich gegen einzelne Punkte
habe ſympathiſch gegenüber

Abg v Woyna frk Wir begrüßen das organiſirende
Moment der Vorlage Sie iſt ein Anfang um auch die Spar
kaſſen zu centraliſiren Auf keinem Gebiete beſteht ein größeres
Bedürfniß nach Centraliſirung als hier Wir werden daher in
der zweiten Leſung einen Antrag ſtellen daß die Centralkaſſe
auch befugt ſein ſoll zinsbare Darlehen an die Sparkaſſen der

ehe Vereine zu gewähren Die Aufſicht des
Finanzminiſters darf nur ſo weit gehen als es für eine reelle
Geſchäftsführung nöthig iſt jedes kleinliche Eingreifen in die
Verwaltung muß vermieden werden

Finanzminiſter Dr Miguel Jch warne dringend davor dies
Jnſtitut zu einem Centralinſtitut für die Sparkaſſen zu machen
Das Lob der Sparkaſſen kann ich nicht voll unterſchreiben Sie
haben ſich faſt ganz auf den Realkredit beſchränkt und erſt
neuerdings haben ſie ſich dem Perſonalkredit zugewandt Eine
Reform des Sparkaſſenweſens halte ich für dringend nothwendig
und hoffe ſie demnächſt durchführen zu können Die Sparkaſſen
werden häufig verwaltet nur im Jntereſſe der Kommunen aber
nicht großer ſozialer Aufgaben Exſt wenn ſich das Jnſtitut
weiter entwickelt hat werden auch die Sparkaſſen einbezogen
werden können Jch bitte Sie ſich bei der Generaldiskuſſion nicht
u ſehr in Einzelheiten zu verlieren Dieſe Vorlage verfolgt keinſstoliſches ſondern ein ſoziales Jntereſſe aber ich will auch keine

Schenkungen machen
Abg Graf Kanuitz konſ Die Vorlage iſt entſtanden aus

Anregung der Agrarkonferenz Die Regierung widmet mit Recht
der Verſchuldungsfrage ihre Aufmerkſamkeit aber ich weiche in
der Beurtheilung der Urſachen von dem Finanzminiſter ab Der
Zinsfuß des ländlichen Perſonalkredits entſpricht in vielen Landes
theilen nicht dem landesüblichen Zinsfuß Sehr viele kleine
Grundbeſitzer fallen in der Regel dem erſten beſten Geldverleiher
anheim 5 bis 6 Proz Zinſen gehören keineswegs zu den
Seltenheiten Jn der Einkommenſteuer entfielen im Steuer
jahr 1894/95 auf den Kopf der ländlichen Bevölkerung 1,61 auf
den Kopf der ſtädtiſchen Bevölkerung 6,94 M Das giebt zudenken Die meiſten Landwirthe miſſen den größten Theil ihres

Einkommens auf Schuldenzinſen verwenden ſie können nicht
mehr das Geld verwenden um ihren Boden ertragsfähig zu
machen und Steuern zu zahlen Daraus erwächſt die Pflicht
für die Regierung die Laſten der Landwirthe zu erleichtern
Auch hinſichtlich der mißlichen wirthſchaftlichen Lage der kleinen
Städte gegenüber den Großſtädten liegt die Sache im Weſten
ähnlich wie im Oſten wie Landgerichtsdirektor Schmitz
in Düſſeldorf in der Agrarkonferenz ausgeführt hat
Das Jntereſſe des Staates an der Verſchuldungsfrage iſt
nicht neueren Datums ſondern bereits 1816 in einer
Verordnung anerkannt die die Verſchuldungsgrenze des bäuer
lichen Beſitzes auf ein Viertel des Werthes feſtſetzt Der Grund
beſitz iſt heute dem Kapital tributär Dieſe Vorlage iſt ſozial
politiſch von viel größerer Wichtigkeit als manche anderen Ge
ſetze die aus ſozialpolitiſchen Rückſichten entſtanden ſind und nur
zu einer Belaſtung der prodnktiven Stände geführt haben Sehr
richtig rechts

Dieſe Vorlage will die Bedürfniſſe eines augenblicklichen
Kreditbedürfniſſes befriedigen bei Hagelſchlag Mißwachs und
Viehſterben wie es in den Motiven heißt Ein Schulban iſt
aber für manche ländlichen Gemeinden ſchlimmer als wenn die
ganze Gemeinde verhagelt Beifall rechts So hat in einer
Gemeinde eine Schule für 14 Kinder und einen Lehrer 19,400 M W
gekoſtet Hört hört rechts Die Anforderungen der Schul
verwaltung an die Gemeinden für Ausſtattung der Schulgebäude
ſind eine wahre Kalamität und der Finanzminiſter der der
Land wirthſchaft ſo wohl will ſollte ſich mit dem Kultusminiſter
in Verbindung ſetzen daß dieſer ſeine Anforderungen herabſetzt
Die angeblich ſo wohlthätige Wirkung der Finanzreform iſt an
Landgemeinden h vorüber gegangen Beſonders die Ver
anlagung zur Ergänzungsſteuer iſt zu hoch 9 ſelbſt bin ſo
hoch veranlagt worden daß ich einen mächtigen Reſpekt vor mir
bekommen habe Heiterkeit Ich habe die Gelegenheit nicht
W laſſen wollen ohne dem Finanzminiſter dieſe kleine
Blume ins Knopfloch zu ſtecken Heiterkeit

Ich bin im übrigen mit den Prinzipien dieſer Vorlage ein
verſtanden die wie ihre Licht ſo auch ihre Schattenſeiten hat
So würden die kleinen Kapitaliſten wie bei einer Konvertirung
der Staatspapiere auch durch die Verminderung der Zinſen der
SparkaſſenEinlagen geſchädigt werden Jch ſchließe mit dem
Wunſche daß Maßregeln getroffen werden die geeignet ſind der
Verſchuldung entgegenzutreten Jch bitte im übrigen um wohl
wollende Prüfung der Vorlage Beifall rechts

Abg Herold Etr tritt mit Entſchiedenheit dem Streben ent
gegen das ſich in den Genoſſenſchaften geltend mache für das
anze Reich einen Centralverband zu bilden Die Nothwendig
eit für die Vorlage habe ſich aus der Entwicklung der Provinzialverbände ergeben es ſei aber bedenklich daß ſie ſich nur

u die landwirthſchaftlichen Stände beſchränkt und nicht auch auf
andere Berufszweige Jm allgemeinen ſtehe er der Vorlage
ſympathiſch gegenüber

Abg Dr Hammacher natl Der Verſuch die Kreditverhält
niſſe der mittleren Landwirthſchaft aufzubeſſern iſt mit Freuden
zu begrüßen Es iſt eine weiſe Beſchränkung der Vorlage daß
ſie nicht auch den einzelnen Genoſſenſchaften und den einzelnen
Perſonen Perſonalkredit gewährt Vorläufig handelt es ſich nur

um ein Experiment deſſen Gelingen weſentlich von den leitenden
Perſonen abhängt und bei dem man nicht allzuviel in finanzieller
Beziehung wagen darf Deshalb ſind auch die Anſichten des
Abg Gamp daß das Jnſtitut auch Bankgeſchäfte machen ſoll
entſchieden zu bekämpfen Wenn man andererſeits die Spar
kaſſen die bis jetzt zu z lediglich dem Realkredit gedient haben
mit dieſer e verbinden will ſo giebt man ihr damit ein
Schwergewicht das ſie nicht überwinden kann Vielleicht läßt
ſich dies in der h erwägen wenn das Inſtitut ſich weiter
entwickelt Die Zuläſſigkeit der Betheiligung der Genoſſenſchaften
durch Einlagen iſt von verſchiedenen Seiten beſtritten worden
d bin im Gegentheil der Anſicht daß den Genoſſenſchaften
dieſes Recht unbedingt eingeräumt werden muß Hoffentlich läßt
Wirt r Kommiſſion eine Einigung auch hierüber erzielen

eifall
Graf Limburg Stirnm ſanp beantragt Ueberweiſung der

Vorlage an die Budgetkommiſſion
Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird ange

nommen Die Vorlage wird an die Budgetkommiſſion
verwieſen

Abg Frhr v Huene Ctr theilt als Vorſitzender der Budget
kommiſſion mit daß er die Mitglieder derſelben bereits am nächſten
Montag 9 Uhr zu einer Sitzung einladen werde

Präſident v Köller verlieſt die Namen einer großen Zahl
von Mitgliedern welche aus der Budgetkommiſſion ausgeſchieden
ſind Große Heiterkeit Die Neuwahl findet ſofort nach Schluß
der heutigen Sitzung ſtatt

Abg v Eynern nul Damit iſt der Wunſch den wir hegten
die Vorlage einer beſonderen Kommiſſion zu überweiſen erfüllt
Geiterkeit

Zweiten Gegenſtand der Tagesordnung bildet die Jnter
pellation betr den Prozeß Mellage

Miniſterialdirektor Dr Bartſch Namens der Staatsregie
rung ſtelle ich dem Hauſe anheim die Berathung über die
Jnterpellation auf 8 Tage auszuſetzen da der Kultus
miniſter der bis zum 22 d Mts nach auswärts gereiſt
iſt und Ende dieſer Woche heimkehrt die Abſicht
und den Wunſch hat die Jnterpellation namens
der Staatsregierung zu beantworten Jch bin nicht ermächtigt
heute in eine Beantwortung derſelben einzutreten

Präſident v Köller Dann ſchlage ich dem Hauſe vor den
zweiten Gegenſtand von der Tagesordnung abzuſetzen

Abg Dr Sattler nl zur Geſchäftsordnung Nach S 63 der
Geſchäftsordnung iſt es ganz ſelbſtverſtändlich heute nicht über
die Jnterpellation zu verhandeln Das Miniſterium hat ſich
Wlt erklärt an einem beſtimmten Tage die Auskunft zu
ertheilen

Abg v Eynern nl Jn Bezug auf die Reſſortverhältniſſe
bemerke ich daß die ganze Angelegenheit mehr das Miniſterium
des Jnnern als das Kultusminiſterium angeht

Nächſte Sitzung Montag den 24 Juni 12 Uhr Vorlagen
wegen Eiſenbahnverſtaatlichungen und kleinere Vorlagen

Schluß 28 Uhr
w

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
8 Le ipzig 18 Juni Zum Nachfolger Prof Ludwig s

wurde nachdem Herr v Kries Freiburg definitiv ablehnte Prof
Hering Prag berufen und hat dieſer den Ruf auch an ge
nommen

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 18 Juni Das Reichsgericht bob auf die

Reviſion des Staatsanwaltes das vom berliner Gerichtshofe am
13 März gefällte Urtheil auf ſo weit durch daſſelbe der Re
dacteur des antiſemitiſchen Bundſchuh, v Moſch von der
Anklage der Beſchimpfung der jüdiſchen Religionsgemeinſchaft
freigeſprochen wurde

Poſen 17 Juni Zweikampf Die Strafkammer in
Meſeritz verurtheilte den Amtsrichter Wollenhaupt aus
Bentſchen der vor einiger Zeit im Chroſchnitzer Wäldchen mit
dem Amtsrichter Handtmann ein unblutiges Piſtolenduell
hatte zu drei Monaten Feſtung Diſtriktskommiſſar v Au
derten erhielt wegen Kartelltragens drei Tage Feſtungshaft
während Handtmann der inzwiſchen von Bentſchen verſetzt
iſt vom Militärgericht abgeurtheilt wurde

S Erfurt 18 Juni Majeſtätsbeleidigung Der
Redacteur der hieſigen ſozialdemokratiſchen Tribüne Huth
wurde heute von der Strafkammer wegen Majeſtätsbeleidigung
begangen durch Gloſſirung des bekannten Rauchverbotes für die
berliner Offiziere zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt

K Erfurt 18 Juni Unterſchlagung Jn geſtriger
Sitzung des Schwurgerichts wurde der Landbriefträger
Karl Kolbe aus Sondershauſen welcher in 3 Fällen Geld
beträge in Höhe von 90 160 und 140 M unterſchlagen die
Poſtanweiſungsquittungen gefälſcht Briefe unterdrückt und Ein
tragungen in das Annahmebuch unterlaſſen hatte unter An
nahme mildernder Umſtände zu 8 Jahren Gefängniß und
2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Provinzial Nachrichten
O Erfurt 18 Juni Oberbürgermeiſter Selbſt

mord Unſer bisheriger Oberbürgermeiſter Schneider verläßt
Thon zu Ende nächſter Woche Erfurt da ſeine Einführung in
Magdeburg bereits Anfang Juli erfolgen ſoll Am Sonntag
trank in Jlversgehofen ein Dienſtmädchen eine ſtarke
Phosphborlöſung aus Die Unglückliche welche die That qus

rn ran begangen hat ſtarb geſtern abend nach qualvollen
eiden

Seuhl 18 Juni Jubiläumsfeier UnfallWitterung Der Geſangverein im benachbarten Heinrichs
beging am 16 und 17 d M ſein 50jähriges Beſtehen in feierlicher

eiſe Dazu hatten ſich 18 Vereine der Umgegend eingefunden
und der Aufzug durch Schützen Ehrenjungfrauen und Turner
verſtärkt zählte wohl an 1000 Köpfe Der trübe und regneriſche
Himmel hatte erſt am Mittage des 16 Juni ein Einſehen und
milder Sonnenſchein ward dem Feſte bis zum Schluſſe zu theil
Jm genannten Flecken gerieth ein 3jähriges Töchterchen des
Gewehrarbeiters K unker die Räder eines Laſtwagens Der
eine Fuß des gutgearteten Kindes ward derartig zerquetſcht daß
eine Amputation vorgenommen werden mußte Bis jetzt iſt die
Erhaltung der kleinen Patientin wahrſcheinlich Die Wieder
kehr der ſtrengen Tage Mamertus 2c war auch heuer zu
beobachten und zwar vom 14 bis 17 d Am erſtgenannten Tage
hatte es gereift und Georginen ſowie Kartoffeln waren ſtrichweiſe
erfroren Es folgte heftiger Regen mit 100 mm Niederfchlags
menge am Morgen des 15 Juni Jnfolge dieſer Witterungs
ungunſt wurde die Heumahd verzögert und beginnt ſoeben erſt

b Siebigerode 17 Juni Durch einen Bubenſtreich
konnte der Bergmann Muth ſchweren Schaden erleiden Jn der
Nähe des Steinbruches fand er eine Cigarre die anſcheinend
jemand verloren hatſe Zu Hauſe zündete er die Cigarre an
Plötzlich ertönte ein mächtiger Krach in der Cigarre war eine
mit Sprengſtoff augefüllte Meſſinghülſe verborgen geweſen
iſt an Händen und Geſicht erheblich verletzt Hoffentlich ge
lingt es der Polizei Anhaltspunkte zu finden die den Thäter er
mitteln laſſen

b Ziegelrode 18 Juni Unfall Auf dem Wege zwiſchen
Benndorf und hier ſcheute ein Hrn Amtmann Hage gehöriges
Pferd und raſte mit dem Wagen davon Jn der Nähe der über
die böſe Sieben führenden Brücke wurde der Wagen an die
Wand geſchleudert und Hr Hage jun aus dem Wagen geworfen

zweiten male ſchlug dann der Wagen an die Thorſäule des
utes an wurde umgeworfen und dabei kam Frl Hage unter

denſelben zu liegen Beſinnungslos mußte die Dame ins Haus



C

V W

age bat ſich eine Verſtauchung des Armes zugezogen
während eine andere Dame unverletzt blieb Der
total zertrümmert

J Freyburg 18 Juni Ju biläum Dem Königl Schleuſen
meiſter Eduard Siebert in Karsdorf wurde aus Anlaß ſeines
fünfzigjährigen Dienſtjubiläums das allgemeine Ehrenzeichen in
Gold mit der Zahl 50 verliehen welches der Königl Vauratherr Boes Naumburg heute feierlichſt überreichte Von den

eamten der Waſſerbau Jnſpektion Naumburg wurde der Ju
bilar durch ein koſtbares Kaffeeſervice mit Widmung erfreut

P Staßfurt 17 Juni n Als die 10 beſtenSchützen auf der Ehrenſcheibe wurden heute abend folgende
Herren proklamirt H Müller Bohmeyer KeitelLeopoldshall
G Dettmeyer H Drachau Baumgarten Bernburg C Müller
Leopoldshall Trolle Trautewein W Strube

Greiz 18 Juni Erwiſcht Die drei Kaufmanns
lehrlinge welche unter Mitnahme von 900 M flüchtig
wurden ſind in Bern als ſie auf der Poſt für ſie beſtimmte
Briefe abholen wollten feſtgenommen worden Die Auslieferungs
verhandlungen ſind ſofort eingeleitet worden und in einigen 73
wird das Kleeblatt wieder hier ſein Von dem Geld wird freilich
wenig oder gar nichts mehr vorhanden ſein

Rnudolſtadt 18 Juni Gauturnfeſt des Saale
za Nachdem bereits am Sonnabend nachmittag eine Reihe
auswärtiger Vereine eingetroffen fand abends im Adlerſaale die
Begrüßung der fremden Turner ſtatt Den Vorſitz beim
Kommers führte Hr Bürgermeiſter Heinrich der ſeine Er
öffnungsanſprache mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Hr
Gauvertreter Bodinus gab einen Rückblick auf die Entſtehung
und Entwicklung des Saalegaues der am 1 Okt 1881 gegründet
wurde damals umfaßte er 5 Vereine mit 163 Turnern 1895
29 Vereine mit 1909 Mitgliedern Der edlen Turnerei und dem
Saalegau galt ſein Hoch Darauf übergab der Bannerträger
des Saalfelder T V die Fahne dem Rudolſtädter Turn
verein Am Sonntag vormittag fand das Einzelwettturnen der
Turner des Saalegaues ſtatt wobei ganz Hervorragendes ge
leiſtet wurde Mittags ordnete ſich der Feſtzug an der Ludwigs
burg um ſodann zum Markte zu ziehen Der von zwei Muſik
corps begleitete Zug an welchem 29 Vereine mit etwa 750 Mann
mit 26 Fahnen theilnahmen gewährte einen herrlichen Anblick
Auf dem Markte begrüßte Hr Erſter Bürgermeiſter Heinrich
die Turner im Namen der Stadt und eiferte ſie an den Zielen
der Turnerei nachzuſtreben Auf dem Feſtplatze hielt Hr Gym
naſiallehrer Wagner die Feſtrede in der er namentlich die
vaterländiſche Bedeutung des Turnens feierte Darauf begannen
unter Leitung des Gauturnwarts Martin die Freiübungen die
von 264 Turnern geturnt wurden Muſterriegen haben 29 ge
turnt von denen 9 auf Werthung verzichteten Wettturner
waren 142 angemeldet von denen 87 antraten und bis zum
Schluß theilnahmen Abends hielt ein Ball die Theilnehmer
bis zum Morgen beiſammen im Schießhauſe war Kommers
und Ball

2 Jlmenan 18 Juni Feuer Heute morgen gegen
1 Uhr brannte das Orwich ſche Anweſen in Martinroda
theilweiſe nieder Zwei Schweine und verſchiedenes Geflügel
ſind in den Flammen umgekommen Die Entſtehungsurſache iſt
u noch nicht feſtgeſtellt doch wird VBrandſtiftung ver
muthet

8 Leipzig 18 Junk Geiſteskranker Beim Polizei
amt wurde geſtern abend ein in den dreißiger Jahren ſtehender
Mann eingeliefert der ſich von einem Droſchkenkutſcher hatte
umherfahren laſſen ohne Geld zu beſitzen Bei ſeiner Befragung
ſtellte ex ſich als Köni 4 von Halle vor auch als Miniſter
von Halle Jn der Zelle tobte der Mann dann dermaßen daß
er heute der Jrrenklinik übergeben werden mußte Man glaubt
einen Barbier aus Halle vor ſich zu haben

Vermiſchtes
Der Knabenmord im Johauniter Aſyl Jn Ergänzung

der geſtrigen Mittheilung über die Ermordung eines 11 jährigen
Knaben in dem Johanniter Aſyl zu Bad Oeynhauſen wird
dem B von dort weiter telegraphiſch gemeldet Die
Recherchen haben ergeben daß der eigene Vater der Kauf
mann Brendel aus Osnabrück der Mörder des Knaben
iſt Derſelbe iſt mit ſeinem Sohne eigens zu dieſem Zweck aus
Osnabrück gekommen Briefe an Verwandte in Bielefeld laſſen
auf den Selbſtmord des Vaters ſchließen

Eine Wahnſinusthat Jn Schwickershauſen bei Wies
baden nahm eine geiſtesgeſtörte Tagelöhnersfrau Mutter von
acht Kindern das zweijährige Kind einer Nachbarin in ihr Haus
und durchſchnitt ihm den Hals Die Thäterin floh
darauf in den Wald wurde jedoch ſpäter verhaftet Jm

erhängte ſich die Unſelige an ihrem Schürzen
and
Nenban Einſturz Aus Bamberg wird gemeldet Jnfolge

des geſtern telegraphiſch gemeldeten Einſturzes des Neubaues
ſind wie nunmehr feſtgeſtellt iſt eine Perſon getödtet
8 Perſonen ſchwer und 8 andere leicht verletzt Der Bau
meiſter Reuter wurde auf der Unglücksſtätte verhaftet

Grubenunnglick Jn der Concordiengrube bei Zabrze
Schleſien wurden geſtern 3 Mann verſchüttet von denen zwei

als Leichen zu Tage geſördert wurden der dritte iſt bisher noch
nicht aufgefunden worden

Hinrichtung Der Fleiſcher Benedikt Siegel aus Brzeſowie
welcher wie ſeiner Zeit gemeldet am 6 Oktober v J die Boten
frau Köpprich bei Neurode ermordete und beraubte wurde
geſtern früh in Glatz durch den Scharfrichter Reindel aus
Magdeburg hin gerichtet

Erdbeben Aus Belgrad wird vom 18 d gemeldet
Geſtern abend 9 Uhr fand neuerdings eine leichte Erd
erſchütterung ſtatt

Letzte Telegramme
Potsdam 18 Juni Großfürſt Alexis von Rußland

der die Uniform ſeines Huſarenregiments trug traf abends
um 8 Uhr auf der Station Neu Babelsberg ein und wurde
vom Kaiſer der ruſſiſche Uniform angelegt hatte empfangen
Beide führen im offenen Wagen nach der Villa des Prinzen
Alexander wo das Diner eingenommen wurde Der Groß
fürſt begab ſich ſodann mit ſeinem Gefolge allein zum pots
damer Bahnhofe und fuhr um 3/211 Uhr nach Berlin

Kiel 18 Juni Der ruſſiſche Admiral Skarydlow
ſtattete mit Gefolge heute nachmittag im Königlichen
Schloſſe einen Beſuch ab Die Franzoſen trugen heute
wegen des Todestagesz Carnot s umflorte Kokarde
An Bord des Mars fand ein Diner zu 85 Gedecken ſtatt
an welchem Prinz Heinrich Admiral Knorr und ſämmtliche
Stabsoffiziere der fremdländiſchen Geſchwader nebſt ihren Adju
tanten ſowie die höheren deutſchen Marinoffiziere theilnahmen
grerſt erſchien der franzöſiſche Admiral empfangen unter

rommelſchlag als Prinz rtoaſtete auf Kaiſer Wilhelm Ferner fand eine Feſtlichkeit an
Bord der Wörth ſtatt woran nur engliſche Offiziere theil
nahmen Prinz Heinrich togſtete auf Kaiſer Wilhelm

grrgen werden doch hat

v agen iſt

ſodann in engliſcher Sprache auf die Königin Viktorig und
die Engländer Abends um 9 Uhr erfolgte Zapfenſtreich und
Flaggenparade Der Luſtdampfer Atlante des amerikaniſchen

K ſchwere Verletzungen nicht erlitlen

deſſelben

begab

wärtigen en
höchſt wahrſcheinli

Wien 18 Juni

Kolberg 18 Junk Reichstagserſatzwahl
ſind gezählt für Benoit lib 2831 Gerlach konſ 1847
Lotz Soz 1625 Paaſch Antiſ 219 Stimmen

Das Fremdenblatt bezeichnet auf Grund
parlamentariſcher Jnformationen im Falle der Annahme der
Demiſſion des Kabinettes die Betraunng der gegen

mit der Fortführung der Geſchäfte als
wa e Eventualität und fügt hinzu daß das

Proviſorium nicht von langer Dauer bleiben würde

Wien 18 Juni Jn der heute abend abgehallenen Sitzung
des Budgetausſchuſſes welcher Unterrichtsminiſter v Madeysti
beiwohnte wurde nach längerer Debatte der Antrag des Be
richterſtatters auf Streichung der Budget Poſition Cilli mit
19 gegen 15 Stimmen abßgelehnt
angenommen erſcheint
Abgeordnete Haaſe ein Minoritäts Votum an

Kiel 18 Junk Prinz Heinrich empfing heute 41 Uhrdett franzöſiſchen Abtei Sienarb ſo i

Stuttgart 18 Juni Der König iſt heute nachmittag
nach Kiel abgereiſt

Hamburg 18 Juni Der Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe traf um 6 Uhr auf dem Dammthorbahnhofe ein
von wo er nach kurzer r durch ein Senatsmitglied

ürvon dieſem begleitet ſich nach der f

wie den Stab

ihn reſervirten Wohnung

womit dieſe Poſition als
Namens der Minorität meldet der

Bisher
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Wasserstände f bedeutet üher unter Nu
Saale und Vnstrut Fall Wuen

Artern Brückenpegel 17 Juni 18 Juni 0,73 rWeissenſels Oberpegel 2,50 2,4 2do Unterpegei 0,56 tieTrotha 18 Juni 2,06 19 Juni 54 2Alsleben Oberpegel 17 Juni 2,43 16 Juni 2,a2 1
do Unterpegel 1,86 1,85 1Bernburg 2 1,50 1150Kalbe berpegel 1,60 i 1,58 2do Unterpegel 0,96 o

Moldaun Iser Eger Blvbe
r r

e Juni Fall Wuchs Juni Fall WuehsBudweis 17 0,12 4 ſTorgan 16 J 85 21
e 0,95 12 W Wittenberg sJunghunzlau 0,09 1 Rosslau 2,02 4Laun 0,21 3 Barby I e 1Pardubitz 0,17 2 JAagdeburg 1,88 25Brandeis 2 r o 50 10 Tangermündel 2,43 12AMelnick 0,66 22 Vittenberge 2,13 3Leitmeritz 0,45 20 BDömitz Peg 17 1,65 6

Aussig 18 0,82 14 Lauenburg 18 1,70 7 cDresden 0,38 20
Aussig Von den oberen Plätzen werden 12 em Fall gemeldet

Geringerte Fahrbtiefen
Elbe Aussig 18 Juni Heutige Fahrtiefe 58 Zoll österr Mass

Millionärs Gonld iſt eingetroffen
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Jerſereiniginge In An talt

Glaſer Jnunng zu Halle a S
Eröffunngstermin am Juli d J

Die Anſtalt empfiehlt ſich zum Reinigen von Schau und Etagen
fenſtern Oberlichten Glasdächern Firmenſchildern Jalonſien ze
unter Zuſicherung prompteſter Bedienung und billigſter Preisſtellung

Beſtellnngen werden entgegengenommen von
Glaſermeiſter C Stachelroth Harz 23
Glaſermeiſter A Adam ſtrafte 9
und im Geſchäftslokal Harz 2

verurſachten Schäden mit Ausnahme ſolcher an Spiegelglas

Wegen Geschäftsauſgabe
bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

einen Rabatt von 15 20
Wie bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befindenſich in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoſſe und Confectionsstoſfe
Stolle für Herren und Knaben Anzüge

Jupons schwarze Seide Spilzen
einen und Banmwollwaaren Iandtücher
Taschentücher fertige Dnterr öcke u Schürzen

HRester

Schulze Petermann
Halle a/S Olearinsſtr 5 1 TDr Eckhaus unterhalb der Markikirche

Keine Volzen keine Fenernng

Dea mit Bee e t J
Glühstoff Patent Martin S

à Carton 40 Pfg
53 Sne

5 m
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Maſchinenban Anſtalt und a rer aa

Lruende Auszichkeſel
jü

fehende Jö n
bis 30 qm Heizfl aufJ Größere S hreuteſe

a und ee HKeſſel anderer Hart
in kurzer St lieferbar ee Preisliſtennuentgeltlich e

Die weltbekannte und in allen Orten ein
eführte Fern I Jacobsohn Berlin
inienſtraße 126 berühmt durch langjährige

Wieferungen an Lehrer Krieger Poſt
Spar und Vorſchuſ z Militair undBeamtenvereine verſendet die neueſte hoch
Sie nie Nähmaſchine Syſtem Singer

chen elegant mit e ums8 ä eingerichtet für Mark 80 7
iertvöchentliche Probezeit fünfjährigez

Garantie Cataloge mit Anerkennungs 2
ſchreiben koſtenlos Maſchinen für Hand
u Fußbetrieb n Schuhmachers u Sattlermaſchinen Roll Waſch und Wringmaſchinen

S Fabrikpreiſen Auch Nichtbeamten gleiche Vorzugspreiſe Faſt
S allen Städten Deutſchlands ſind Maſchinen in Familienkreiſen

Sim Gebrauch zu beſichtigen und werden auf unſch nähere

e von Mark 30 n

rin gen Notogoig a20

e

Die Anſtalt haftet für ſämmtliche etwa die Schuld ſeiner Arbeiter S S

mee J W m

c

Freyberg s Brauerei

e angegeben Fahrräder erſtklaſſige Fabrikate Preife
außerordentlich billig Lieferung auf Probe 1 Jahr Garantie T

7 J d x X Je e eS m v e er de Se e r S e nev e S en
a
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WiesbadenerMwa lictoria LotterieMark
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Ziehung 1 Juli 1895
5047 Gewinne 90000 Mark

Hauptgewinn 20 000 Mark
l Otto MHenclel Sortiment

S So e oSohlariore Bade Anstalt
alle aS MHochstrasse 17 am Steinweg

Dampf u Massagekuren Luft u Sonnenbüäder eteBehandlung nach dem Gesammtnaturheilverfahren Berathung in allen
Krankheitsfällen Nachweislich günstige Heilerfolgeo Gesunder Aufenthalt
Nähere Auskunft wird S Kkostenlos ertheilt

a Mariaberg
Moella ges illuſtrirte Schrift

39 Mongte bei geſunden Geiſte als

Jrrſinniger eingekerkert

Preis 1 Mark
Vorräthig bel

Otto Hendel Sortiment Halle a S

Crlhei der dluny der de Ghicaqo

Ein gutes Tafelwasser
peſ miſcd erfrisoheno reichan Kohlenseureu Hſineraſsaſgen

Von ärgztlichen Autoritäten empfohlen
dährlichenVersand 4 Millionen Gefäee

Niederlage bei Joh Kratz Colonialw Handl

empfiehlt

Lagerbier Pilſener u Münchener
in 0,4 Flaſchen à 10 Pfg

r n ver Flaſche h Alr 20 Vio
d r

imW9 sr e sin ein 22o S 23fr

rn Pepsin Fssenz Verdauungsflüssigkeit
d o Prämliert Brüssel 1876 Stuttgar t1881 Porto Alegre 1881 G c a 2Wien i663 Leipzig 1892 m eIn Flaschen à ca 100 gr N I à 250 gr BI 2 à 700 gr v 2

M 50 Die grossen Flasehen eignen sieh wegen ihrer 3 2
Binigkeit zum Kurgebraueh a 3in wohlschmeckendes mit griechisechem Wein bereltetes S 9 2

o ätetisches AMittel dienlieh bei sonen oder verdor S
vwenem tagen Sodbrennen Magenversohteimung n
bei den Folgen des übermässigen Gvunusses v Bier u Wein ete S t 8 5 3

De Man verlange ausdrücklich Burk s Peopain Wein und beachte die d S S 3
Sehutzmarke 50wie die jeder Flasche beigelegte gedruokte BDesohreilbung

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

gen Mladerkito

erren COhap möcaniques

erren Filzhüte
orren Lodenhüto

von 3,00 Mark an bis zu
den beſten

Knaben Hüte
empfiehlt in deutſchen engl u wiener

Fabrikaten große Answahl

Christian Voigt
Schmeerſtraſte 21A Ploiſer

Mechaniker
D GHalle Kl Sandberg 23

Nähmaschinen
Handlang

Reparatur WerkstatsErrah Sheiie
Nadeln Oele e

Große Betten 12
Oberbett Unterdett zwei Kiſſen mitreinigten nenen Federn bei Guſtas
Luftig Berlin Prinzenſtraße 46 Pretdäſgreſte kenfrei Be Viele Anerkennnngs

ſchreiben

Pr med Raab s
Steriliſtr Apparat

für Kindermilch
iſt der beſte und billigſte von allen
bisher bekannten Apparaten

Apparat 3 Mk
8Von Aerzten den einpfohlen

Alleinige Fabrikation
H Zeissler Jeipzig

Marſchnerſtraße 9

v

Aus erster IIand
verſende jedes Maaß feinſte Tuch
Bnckskin Cheviot Kamm
garn und Paletotſtoffe zu Ori
ginal Fabrikpreiſen

Niemand verſäume meine
Muſſtercollection zuverlangen
welche auch an Private frei über
ſende um ſich von dem vortheil
haſten Bezug zu überzeugen

Paul Emmerieh
Tuchfabrikant

Spreutbe erg Sanſitz

ſo

Die Ervediige der galeZellunz
befinden ſtGr Ferlin Pene ar 1 und

Markt 24 Waaggegebäude
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